
Teichtage
bei Stanze
HemminGen. Viel Wissens-
wertes rund um Aquaristik, Fi-
sche und Wasserpflanzen gibt
es amheutigen Sonnabend, 27.
Mai, zu erfahren beim Teichtag
im Stanze Gartencenter, Karoli-
ne-Herschel-Straße 1, in Han-
nover-Hemmingen. Tolle Ra-
battaktionen (10 Prozent auf
das gesamte Sortiment, mit der
Stanze Greencard sogar bis auf
15 Rabatt – jedoch nicht auf be-
reits reduzierte Ware) warten
auf die Besucher. Dazu gibt es
eine Koiaktion: Ab einem Koi-
kauf von 100 Euro gibt es einen
Beutel Oase Dynamix Koifutter
gratis dazu. Eine umfangreiche
Fachberatung gibt es durch die
Teichexperten Björn Gröper
und Steffen Oppelt von Zier-
fischgroßhandel NK Tropical
Fish.MarcelAlbers, Spezialist für
Oase-Teichtechnik und Söll-
Düngeprodukte kümmert sich
um alle Fragen zum Thema
Teichtechnik, Algenbekämp-
fung, klares Wasser und Teich-
pflege. Ein Besuch lohnt sich.

2 www.stanze-gartencenter.de
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Kinderkleiderbasar
ist geöffnet
Laatzen. Kostengünstige, gut
erhaltene Kinderkleidung kann
Donnerstag, 1. Juni, von15bis 17
Uhr, in der Arche, Marktstraße
21, erworben werden. Gleichzei-
tig findet das Arche Cafe statt.
Der nächste Termin ist am15. Juni.

Klinikreform: AKK verliert
wichtige Abteilungen
Standort bleibt aber erhalten und soll um ambulante angebote ergänzt werden

Hannover/Grasdorf. Die
Medizinstrategie 2030 ist be-
schlossen: Am Dienstag hat die
Regionsversammlung grünes
Licht für die Reform des Klini-
kums Region Hannover (KRH)
gegeben. Die Entscheidung hat
auch für das Agnes-Karll-Kran-
kenhaus (AKK) erhebliche Fol-
gen: Mit der Verlegung der Or-
thopädie, der Unfallchirurgie
und der Neurologie verliert die
Grasdorfer Klinik wichtige Ab-
teilungen. Aber was bedeutet
das konkret?
Zunächst einmal garantiert

die Entscheidung, dass es auch
künftig ein stationäres Angebot
in Grasdorf geben wird. „Der
Standort Laatzen wird als
Grund- und Regelversorger fort-
geführt und um ambulante An-
gebote ergänzt“, heißt es wört-
lich in dem Beschluss der Re-
gionsversammlung. Die Begriffe
sind allerdings dehnbar. So sieht
die Expertenkommission der
Bundesregierung zwei Modelle
für Grund- und Regelversorger
vor: Bei „Integrierten ambulant-
stationären Krankenhäusern“
zählen lediglich Akutpflegebet-
ten ohne Fachabteilungszuord-
nung, Innere Medizin und/oder
Chirurgie und ein ärztlicher Tag-
dienst zu den Mindestanforde-
rungen. Orientiert sich das KRH
hingegen am Modell der „Sta-
tionären Basis- und Notfallver-
sorgung“, zählen mindestens
sechs Intensivbetten, Basisbe-
handlungen für Innere Medizin
und Chirurgie rund um die Uhr
mit Facharztstandard und Not-
aufnahme zum Standard. Re-
gionspräsident Steffen Krach
hatte zuletzt versichert, die Not-
fallversorgung im AKK werde
nicht infragegestellt.Diesbestä-
tigt auch das KRH. „Mit demBe-
schluss ist eine 24-Stunden-Not-
fallversorgung abgebildet“,
heißt es dort.
„Nach Vorbereitung und Her-

stellung der infrastrukturellen
Voraussetzungen wird die
Neurologie nach Gehrden und
die Orthopädie und Unfallchi-
rurgie in das KlinikumMitte ver-
lagert“, heißt es im Beschluss.

Da an den neuen Standorten
nochRäumegeschaffenwerden
müssen, dürfte die Verlegung
noch mehrere Jahre dauern. Zu-
nächst verändert sich also
nichts.
Zu den Schwerpunkten der

Orthopädie in Laatzen zählt die
Endoprothetik, also das Einset-
zen künstlicher Gelenke. Da sol-
che Eingriffe in der Regel keine
Notfälle, sondern planbar sind,
bleibt die Versorgung der Pa-
tienten zumindest für diesen Be-
reichgleichgut:DieAnfahrtszeit
spielt keine Rolle. Anders ist es
bei der Neurologie. Die Schlag-
anfallstation („Stroke Unit“)
würde mit der Verlegung der
Abteilung ebenfalls nach Gehr-
den gehen. Schlaganfallpatien-
ten aus Laatzen hätten dann
einen längeren Anfahrtsweg.
Auf der anderen Seite ist die
Gehrdener Klinik mit ihrer Kar-
diologie besser ausgestattet als
Laatzen, sodass Patienten dort
potenziell besser versorgt wer-
den können.
Der Beschluss sieht eine Verle-

gung der Abteilung vor. Aller-
dings hatte Regionspräsident
Steffen Krach (SPD) vor Kurzem
verdeutlicht, dass Teile der Un-
fallchirurgie in Laatzen verblei-
ben sollen – insbesondere imBe-

reich Alterstraumatologie. Frak-
turenanKnochenundGelenken
könnten dort dann auch künftig
behandelt werden. Krach ver-
wiesdabei aufdieNähezuvielen
Seniorenpflegeheimen. Auch
das KRH bestätigt, die geplante
Grund- und Regelversorgung
umfasse „eine chirurgische
Grundversorgung im Bereich
der Unfallchirurgie, natürlich
auch für ältere Menschen“.
Der Ausbau ambulanter An-

gebote am AKK ist ein wichtiger
Bestandteil der KRH-Strategie
für Laatzen – so war es von An-
fang an in der Medizinstrategie
vorgesehen. Das Krankenhaus
soll zur „Klinik zur intersektora-
len Versorgung“ werden, heißt
es darin. „Neue Angebote, die
auch von den anderen KRH-
Häusern in Anspruch genom-
men werden sollen, sind eine
stationäre Überleitungspflege
und die Ansiedlung von Ärztin-
nen und Physiotherapeuten so-
wie die Einrichtung von Kurz-
zeitpflege-Angeboten“, heißt
es weiter.
Bislang verfüge das KRH aller-

dings über keine solchen Kom-
petenzen, um solche Angebote
zu betreiben. „Es sollen daher
qualifizierte Partner gewonnen
werden.“ Zu den Zielen der Me-

dizinstrategie zählt eine Redu-
zierung des KRH-Defizits. Dies
schlägt sich in Laatzen deutlich
nieder. Sah die Medizinstrategie
2025 für Laatzen noch Investi-
tionen in Höhe von 37Millionen
Euro vor, sind aktuell lediglich
3,8 Millionen Euro eingeplant.
Insgesamt will das KRH laut
„Zielstruktur 2030“ 743 Millio-
nen Euro in die Hand nehmen,
der Großteil davon fließt in die
künftigen Schwerpunkt- und
Maximalversorger in Gehrden
(235Millionen Euro), Großburg-
wedel (213Millionen) undMitte
(167 Millionen).
Allerdings sieht ein ebenfalls

beschlossener Ergänzungsan-
tragvonSPDundGrünenvor, für
Laatzen eine Projektentwick-
lung „zur weiteren Entwicklung
des Standorts“ zu beauftragen.
„Diese soll in enger Abstim-
mung mit der Regionsverwal-
tung, der Stadtverwaltung Laat-
zenundweiterenmöglichenKo-
operationspartnern die Weiter-
entwicklung des Areals voran-
bringen“, heißt es dort. Be-
schlossen wurde auch, weitere
Investitionen für die Ansiedlung
ambulanter Angebote in Laat-
zen zu prüfen „und die notwen-
digen Mittel zur Verfügung zu
stellen“.

Kronsbergstraße
wieder gesperrt
Laatzen. Die Kronsbergstraße
wirdamDienstagundMittwoch,
30. und 31. Mai, erneut voll ge-
sperrt. Grund seien Kampfmit-
telsondierungen, teilt die Lan-
desbehörde für Straßenbau und
Verkehr mit. Die Kronsbergstra-
ße istdannzwischenGutenberg-
straße und Bahnüberführung
nicht befahrbar – einschließlich
der Kreuzung Karlsruher Straße.
Die Kreuzung Gutenbergstraße
bleibt für den Autoverkehr of-
fen. Anlieger können auch wäh-
rend der Sperrzeit bei Bedarf zu
ihren Grundstücken gelangen.
Umleitungen sind laut Landes-
behörde ausgeschildert.

Medizinstrategie 2030 ist entschieden: Das Agnes-Karll-Krankenhaus verliert unter anderem seine
Unfallchirurgie, soll aber um ambulante Angebote erweitert werden. Foto: Johannes Dorndorf

Die „Rote Elf“ rollt
wieder durch Laatzen
Laatzen. Gepolsterte Sitze,
große Fenster und ein knallroter
Anstrich: Die Straßenbahnwagen
der „Roten Elf“ waren legendär.
Fast 60 Jahre lang fuhren sie von
Hannover über Grasdorf und Ret-
hen nach Hildesheim. Pfingsten
1958 wurde die Linie 11 wegen
des Neubaus der B6 nach Hildes-
heim bis zum heutigen Endpunkt
in Sarstedt verkürzt, unddie roten
Triebwagenwurden aus demVer-
kehr gezogen. Zum 65-jährigen
Jahrestag ihrer Einstellung lässt
der Förderverein Straßenbahn
Hannover, der mehr als 30 Oldti-
merwagen der Üstra instand hält,
die „Rote Elf“ noch einmal auf-
erstehen. AmPfingstsonntag, 28.
Mai,bietetereineSonderfahrtmit
dem 1927 erbauten Triebwagen
710 an. Start ist um 10 Uhr auf
demÜstra-BetriebshofDöhrenan
der historischenHaltestelle an der

Thurnitistraße 1. Von dort geht es
auf der einstigen Route nach Sar-
stedt undzurück. Bei hoherNach-
frage sollen noch weitere Fahrten
angeboten werden. Da nur über
Stufen ein- und ausgestiegen
werden kann, ist die Fahrt fürmo-
bilitätseingeschränkte Menschen
nur bedingt geeignet. Rollstühle,
Räder und große Kinderwagen
könnennichtmitgenommenwer-
den.Ticketsgibtes für20Euroam
Fahrkartenverkauf der Üstra am
Ernst-August-Platz in Hannover.

Legendär: Der Triebwagen 710
der „Roten Elf“. Foto: Förder-

verein Straßenbahn Hannover
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auf Ihren nächsten Einkauf und

bei Vorlage des Coupons, ausgenommen

sind rezeptpflichtige Arzneimittel,

Zuzahlungen, Rezepturen, Bücher,

Gutscheine, Dienstleistungen,

Botendienste und unsere

Sonderangebote.

Rabatt15
Karmarschstr.14 (Kröpcke, gegenüber von P&C)

Niki-de-Saint-Phalle-Promenade 2b (U-Bahn am Kröpcke)

Lister Meile 13
(Weißekreuzplatz)

LAVESSTRASSE 6
(ECKE SCHIFFGRABEN)

Georgstraße 16

COUPON

3

D. Khelo & Kollegen
Zahnärzte

Albert-Schweitzer-Str.1
30880 Laatzen

Tel.: 0511 /822026
info@dent-Khelo.de

Die Zahnärzte: Direkt
am Leine-Center

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr
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www.gramann-ahrberg.de

Irrtümer
vorbehalten

Wochentipps vom
30.05. -03.06.2023

WERKSVERKAUF in Pattensen
von Dienstag - Samstag geöffnet

Thüringer Mett
herzhaft würzig
ab 500 g nur

Gyrosgeschnetzeltes
küchenfertig zubereitet

Grillbratwurst
unser Klassiker
zum Vorteilspreis

Heideschinken
naturgesalzen und geräuchert
ideal zum Spargel

0,99

0,79
1,29

5,50

10,50
2,99

100 g |

100 g |

100 g |

5er-Paket |

10er-Paket |

100 g |

€

€

€

€

€

€

Jeden Dienstag

10% Rabatt
auf das gesamte Sortiment, außer Angebote

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen
Tel.: 0 51 02 - 93 07 93

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0172 - 5100317

Schweine-Schulter ohne Knochen
1 kg

Marinierter Schaschlik
vom Schweinenacken
1 kg

Einlegegurken
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Schweinenacken mariniert
ohne Knochen in Scheiben
1 kg

Fleischtomaten
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Schweinenacken mariniert
mit Knochen in Scheiben
1 kg

Äpfel verschiedene Sorten
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Wassermelonen
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Schweinenacken mit Knochen
1 kg

Beinscheibe vom Rind
1 kg

Schälrippen vom Schwein
1 kg

Hähnchenschenkel mariniert
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

4.994.99 4.99 5.99

2.49 2.29 0.99 0.99

2.994.997.997.99

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind
in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich.
Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Angebote gültig von Di. 30.05. bis Sa. 03.06.2023

www.wohnmobile-hannover.de
Wilh.-Röntgen-Str. 4 · 30966 Hemmingen

Tel. (0511) 2628233

VERMIETUNG · SERVICE · VERKAUF

Implantologie | Zahnheilkunde | Kieferorthopädie

– Anzeige –

Eingeklemmter Nerv?
Schmerz in der Schulter, am

Hals oder im Rücken – be-
gleitet von Kribbeln, Taubheits-
gefühl in den Armen oder in den
Beinen. Die Ursache kann u.a.
auch der eingeklemmte Nerv
sein, der sich in chronischen Rü-
ckenschmerzen, Ischias und He-
xenschuss manifestieren kann.
Auch Schwindel, Bluthochdruck
und Migräne können auf einen
eingeklemmten Nerv hindeuten.
Dabei kann der Schmerz ste-
chend oder brennend sein und
immer stärker werden.

Diese Beschwerden werden öfters
symptomatisch betrachtet und
mit Schmerzmittel bekämpft.
Nicht immer mit bleibendem
Erfolg. Auch die Operationen
geraten zunehmend in die Kritik.

Abhilfe kann die einzigartige
Kombination aus verschiedenen
fernöstlichen und westlichen
Methoden bei concept 7 für
Rücken & Gelenke sein. Der
Ansatz ist ganzheitlich und
ursachenorientiert.

Wichtig ist es, tiefsitzende, un-
willkürliche Muskelschichten zu
erreichen, um die Gelenke der
Wirbelsäule zu mobilisieren und
mehr „Luft“ in den Zwischen-
raum der Bandscheiben hinein-

zubekommen. Mit minimal-pas-
siven Streckungselementen
kann Sauerstoff und Flüssigkeit
in die Bandscheiben fließen und
die eingequetschten Nerven-
bahnen können eventuell ent-
lastet werden.

KOSTENLOS!
Beratung + Rücken Checkup bis
zum 2. Juni 2023 sichern.

ACHTUNG!
unsere Honorare haben wir fast
halbiert: von 75,- € á Stunde
auf 39,- €.

Gemeinsam können wir mit
Ihnen den Therapieplan und die
Kosten besprechen.

concept7 Studio,
Lange Weihe 65,
30880 Laatzen
(im Eingang zu Mix Markt)
Telefon: 0511 / 472 60 235
Mobil: 0151 / 628 64 996

Foto: Istock

Rückenschmerzen können
zur täglichen Qual werden!
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